
/ Wohlfeile Taschenuhren
«A imd Juwelen-Waaren-

Volljuwelirte goldne Le-
- '"6 s»r »40, warrantirt!

t
I^cobLadomus,

Ne. Z4S Markt - Straße,

Hat beständig auf Hand «in große« Assortiment

Preisen i

Boldne lerer«, mit rollen Juwelen, <-><> 00
Silberne de. de. «0 00
Goldene texine«, mit rollen Zmrelen, 30 00
«Ailderne do. 13 0»
Silberne Quartier«, und >0 00

deln, Armbänder, goldne und silberne Pcncils, gold-
ne Ketten, ,e. Ebenfalls : Ein vollständige« Astor-
limenl tunette, Patent und gewöhnliche Uhrcngläster,

Jacob Ladomus,
No. 24k Markt-Straße,

unterhalb der Sten, Philad.
Sept. IS. nqil

Bant Nachricht.
Den V?rordnung?n d?r Constitution und

Gesetze dieses StaatS gemäß, geben die Un
terzeichneten hi?mit öff?nrlich? Nachricht, daß
si?, und solche die sich mit der Zeit mit ihnen
vereinige» mögen, ?in? Bittschrift an die G?-
s?tzg?bung von P?nnsylvani?» zu richten b?-
absichtiqen, für di? Inkorporation ?in?r Bank,
unt?r drm Nam?n und Styl "D i ? A ll e n-
taun Bank" mit ?in?m allg?mein?n
Bank- und DiScontirungS - Privil?gium und
mit ein?m Capital von fünf und si?bzig »au-
s?nd Tkal?r, nnd d?m Vorr?cht eS zu »150,
OIXI auSzud?hn?n, und sobald als fünfzig
ta»s?nd Thal?r ?i»b?zahlt sind. G?schäst?
anfang?n zu könn?n. Di? Bank soll in d?r
Stadt All?ntaun, Lecha Caunty, erricht?«
werden.

C G. Von Tagen, I. F. Ruhe,
Peter Huber, Ephraim Trorell,
Stepba» Balliet, jr. Jokn Berger,
E R- Nenhard, Samuel Camp,
Ephraim Grim, JameS Lackey,
William Edelma», Nathan Drescher,
Samuel Lightcap, Joseph W?av?r,
H?»ry W?inSK?imer, Peter Wyck, ff,
John Hoffmann, Nathan German,
Eli Stecket, John Appel,

Allentaun, Juni 2S. ngSM

Man sehe hier !
Die Unterzeichnet?,, haben gegenwärtig,

nnd ged?nk?n iinm?r in Zukunft an ihrem
Stohrhanse in Allentaun, alle Arten Getrai-
de, als Waiz?,,. Rogg?n, W?lschkor» »nd
Hafer, brin, B»sch?l ini Klein?n?so wi? all?
Art?n M?kl b?im G?wicht, und gl?ichsallS
alle Art?,, Schrot und Kl?i? zum V?rkaus
auf Hand zu halten, welch? Artikel si? an
sehr niedrigsten Preisen für baar Geld zu
verkaufen gesounen sind.

r?»vi? Eisenerz - Fuhren, so wie über-
haupt alle andere die gemeldete Artikel nö«

. tkig haben, werden eS zu ihrem Vortheil fin-
den bei ihn?n anzuspr?chen.

Bitz, Boas und Comp.
All?,, taun, Octob?r 4 nqbv

N a ch r i ch t
wird ki?rmit gegeb?», daß der Unt?rschri?b?-
n? als Administrator von d?r Hinterlassen-
schaft der verstorbenen C a t k. S t e t t l e r,
letzthin von der Stadt Allentaun, Lecha Co.,
ernannt worden ist. Alle diejenigen da-
her, welche noch rechtmäßige Forderungen
an b.'sa-,«e Hiiit?rlassensch,,fi kab?n, sind ?r.
such, wiche >vobivestä,iq, innrrbalb li Wo
che , b'i dem Unterschriebenen ein,»bändigen ;
>lnd diejenige» die noch an dieselbe schulde»,
nerve» lebete» ihre R»ckstä»de innerhalb be.

sagter Zeit auch abziiirage».
Solomon Groß, Adm'or.

October 11. nqtim

Nachricht
wird hiermit gegeben daß die Unterschriebenen
als Administrators von der Hinterlassenschaft
des verstorbenen Joshua Nutz, letzikin
von Süd-Wh?iihall Taünschip, ?e<La Eaunty
angestellt worden sind Solche die daher noch
rechtmäßige Forderungen an besagte Hinter-
lassenschast zu machen hab?n, sind ersucht ihrx
Rechnungen in«sichalh iechtz Wochn' einzu-
bringen?und Tolche/VMKoch Tagend ei-
ne Art schuldig sind, werden geveten inner-
halb besagter Zeit abz»b?zahl?n.

Reuben Butz, N. Macungie,
Daniel Guih, S. Wheiihall.

Oclober Ig, nqlim

ist NeichchM, ! !

Eisen! Eisen: Eisen!
Der Unterzeichnete hat soeben erhalten,

ment von geschmiedetem und gerolltem Ei-
sen, vdn allen Arten u. von der besten Qual-
ität.- Er ist den niedrig.
0 e i, Preisten 'zWW?aufe,i, und lade,
Käi»ser «in bei ihm.anzurufen, ehe sie sonst-
wo kaufen.

Er hält ebenfalls imikkei'alle Arten Stahl
.Mt» Hufnägel auf Hand.

I. L. Moser.
OcWrr 4. -> »gl»»,

Gesellschasts-Attilöftnig7
wird hiermit gegeben, daß die

Zeit der bestandene Firma von
H. W Mertz, aIS Eisenerz Händ

? ler, ti> Süd-WheitkaU TaqiM pzLecha Co.,
October durch

: ist worden Alle Rech
die Wma betbeiligt ist, wer-

W Merg be> ivovr»

in uei'>n>-n bi lnbe

HnuP W. Hlcrd.
- n

Miims
ist jilkW^i^eil

Bücher! Bücher! Bücher l!
Grifsith undSimon,

Bücherhändler, Herausgrbcr ». Buchbinder.

Fabrikanten von RcchnungS Bücher,
No. 114 Nord Me Straße, erste Thür oberhalb dcr

Halten beständig auf Hand eine auSg?-
debnl? V?rfchi?denh?i» von Schul- und v?r-
mifcht? Büch?r, w?lch? sie jetzt bereit sind an
Käufer abzulassen. Ihr? L?ich'igk?it sich im-
mer ?in?n Vorrath anzuschaff?n, setzt si? in
Stand an d?» all?rni?drigst?n Pr?is?n zu v?r-

kauftn. Ka»fl?ut? und And?r? sind ?hr?r-
bi?tigst eingeladen, ihren Stock erst in Au-
genschein zu nehmen, eh? si? sonstwo kans?n.

Blän k-B ü ch e r, L?dg?rS, Tag?bnch?r,
Journale, Cäschbücher, QuittungS - Bücher,
Päßbücher, ic. von allen Größen und Ein
band. Di? Mat?riali?n in ihr?n Blänkbü
ch?r sind von d?r b?st?n Qualität, und d?r
Einband vrrbürgt man sich, ist all?n and?rn
gleich, w?nn nicht b?ss?r, aIS sonst irg?nd ?i-
-nige ander? Blänk-Arbeit die in d?r Stadt
g?than wird.

Pünktlich? Aufm?rksamk?it wird j?d?r B?-
st?llung für Bläukbüch?r von j?d?r Art gewid-
met, und man steht dafür gut daß sie einen
Jeden auf die kürzeste Anzeige befriedigen
können.

Familien Bibeln, in Deutsch und Englisch,
Testamente do., A B C Bücher do , Lutheri-
sch? Gesangbücher in Deutsch und Englisch,
Reformirie do. Do, Davids Psalmen do do.
sammt ein?,» allg?m?in?n Assoitim?nt d?»t-
scher Bücher die im Land? in G?bra»ch sind.

Sch»lb»ch?r, aIS: Prim?rS, Buchstabi?r,
R?ad?rS, Sp?ak?rS, A>ithm?ticS, G?ogra-
phi? und AtlaS, Sprachl?hr?r, Wört?rbu-
ch?r, zc.?Copybücher, Schlät?- »nd Schlät-
P?ncilS, F?d?rn, Stahlf?d?rn, rotb?, bla»?-
und schwarz? Dint?, Di»t?»pulv?r, Bleistif-
te für mahlen u schreiben, Schreiner Pen
cilS, schwarze nnd rothe; rolhe, weiße und
assortirte Obladen, Siegellack, ic. Dinteu
Fässer, Sandboren, Brief- Noten- und Pack
Papier jeder Art, Tissue. Papier, assortirte
Farben, breites nnd schmales Fenster-Papier,
BonnetboardS, u s. w.

Lumpen werden für Baargeld oder im
Austausch angenommen.

Die Herren Griffith und Simon haben
auch neulich die folgende Bücher herauSgege.
den, welche sie Kaufleute und Andere aii sehr
billigen Preisen anbieten :

Bower's Geschichte von dem Papst, von
Gründung d?S ThronsitzeS von Rom bis

! 1758, mit einer Einleitung und Fortsetzung
bis zu der geaeuwärtigen Zeit, von dem

! Ehrw. Samuel Hanson Cor, D. D , !Z Bän
i d?. Bower war ?i»st Professor von Nbeio
ric, G?schicht? und Philosophi? in d?r Univ?r-
sität zu Rom, F?rn,o und Mac?rata, u»d an
l?tzt?r?m Ort Rathg?b?r d?r Inquisition,

i Geschichte der WaldenseS, AlbigenseS, und
VaudoiS, mit einer Beschreibung über ihre»
jetzigen Zustand, von d?m Edrw. R. Barid,
D D , mit ?in?m EmpfehlungS - Brief von
dem Ehrw. Samuel Miller, Princetvn, Neu
Jersey.

j Folgende jugendliche Bücher von Uncle
William sind in der Presse: Christag zu Hau-se ; Winter Abenden; Regentagen; Som-
mer Morgen ; Eichhvrnch?n Jagd ; und di?
HundStag?n.

> 10,000 BridgeS' Philadelphia Bnchstabier-
Bücher, h?rauSg?g?b?n und zu v?rkauf?n an
s?hr niederen Preißen bei

Grifsith und Siinon,
No. 114 Nord 3l? Straße, ?rst? Thür ob?r-

-j halb d?r Räc?.
Mai 4, nqlJ!

Bauern sehet hier!
Frucht wird verlangt!
Unt?rz?,chn?t? g?b?n hi?rd»rch Nachricht,

daß si? daS b?kaunt? "Kr?ie Hallen
Gebäude," am süd - östliche» Ccke der
A»n und Andrew Straßen, welche sich am
nord westlichen Ende der Stadt Allentaun
kreuze», käuflich an sich gebrach», und dassel
be zu einem vortrefflichen Stohrhause umge.
ändert haben ; woselbst sie ?un bereit sind,
unter der Firma von B i tz, B o a s u. Co
alle Arten Getraide, aIS :

Waizen, Noggen, Welschkorn, Hafer.
. .u. s, v.

(n Quantität ?inzunehm?n, wofür si?
nnabw?ichlich, z» all?» Z?it?n, d?n all?rhöch-
st?n MarktprriS in baarem Gelde bezahlen
werden. Auch können diejenigen die si? mit
ihrer Kundschafte/ehr»«.N>oll?n, in d?m zur
Druck- r?i d?S ' L?cha Pat?fo»?n" g?HSr?nd,n
Buchstohr ansprech?ii, allno imn,?r ?,»?r d?r
Firma z,ig?g?n s?i» wird, und wos?lbst all?
q?wünsch»? Erkundigung?» eingezogen wer,
den können.

AIS neu? A»fäng?r hoffen si?aufibr?n
Td?il d?r Gunst des Publikums, die si? da-
durch z» behalt?» »nd v?rm?hren sich bemü-
hen werden, daß sie sich eifrigst z» bestrebe»
gedenken, ein?» jeden der bei ibuen anspr?
chen mag, vorkommen zu befriedigen.

Jacob Bil),
Jacob D. Boa?.
Nknben Gurh.

?qbv

Charles ÄndreK,
Gerber u. Lederbereiter in.der Stadt

AUentaun,
Wünscht hierdurch dem Publikum im All-

gemeinen, ~»d sein?» Frninde» und Kunde»
besonders anziizeigen. daß er obiges Geschäft
»och iniiner an seinem alle» Stand, ehedem
bekannt unter de», Name» "Stecke! »nd N,e
rv'S Gerberei," in der Wasser - Straße der
Stadt Allentann foribeireikt, allwo er ge

etn groß?s und f?hr g»t?S

Assortcineul von Leder
ans Hand hat nnd z» alle» Z?i,e» halten
gedenkt, welches er a» billigen Preiß?» zn
v?rka»f?n willens ist.

Dil?' Der höchste Maiktpreiß für Häute
und Rinden wird immer von ihm, in Aus
Irisch fnr Leder oder baarem Geld? b?zahlt

fnr genoss?»? Kundschaft bitte,
Mrum eine Fortdauer derselben», so wie ?»,?

der Gunst deS vndUkumS.
A»/iust 9. I8»7.

Hurra! Hnrrn!
Das woblseilste und beste Assortiment

Hausubren, Sackuhren, Jewelry,
und Fancy-Artikeln.

<Aeorge Stein,
Haus- »lud Sack Uhrenmacher,

A ll e n t a u n.
Benachrichtiget ehrerble-

s?in? Fr?und? und daS
im Allg?m?in?n,

t ? daß er soeben von Nenyork

zurück gekehrt ist, und bereit
Znm Verkauf anznbiete»

das wodiseilste und beste Assortiment Güter,
an sei»?», alt?» Stand? in d?r Hamilton-
Straß?, zwisch?n Säg?r'S und Barb?r'S Ei-
s?nstokr?n. S?in Steck ist »nd
b?st?ht nnt?r and?rn aus n,?ßingn?n HauS-
Uhr?n, von all?n Art?n und d?» ni?drigsten
Preiße» ; goldenen und silbernen Patent Le-
v?r L?p>»? Quarti?r und and?rn Ukr?» ; sil-
b?rn? Tisch und Th?? Löffel, goldene, silber-
ne und platirte Brillen von jeder Benen-
nung, schicklich für jedeS Alter, und alle war-
rantirt daß sie anS den besten Materialien
best?h?n.

S?in Stock Jew?lry ist groß nnd spl?ndid,
und ?nthält alle di? modigst?» Artikel, solche
aIS: Goldene, silberne »nd ander? Brnst-
sp?llen, Ohrringe, Fingerringe, goldene UK
renkeiten, Schlüssel, ?e , goldene und silberne
Pencil'CäseS, goldene Gedern von vorzngli
cher Gttte, prächtige silberne Strähle, mnst-
kalische B ren, »nd eine Verschiedenheit Fan-
cy Artikel. Er sühlt versiliert daß die obige
angeführten Guter die beste im Markt sind,
und bietet sie dem Publikum au den niedrig
sten Preißen an.

Er lenkt die Aufmerksamkeit deS Publi-
kums besonders auf seinen Stock Ha » S-
und S a ck U l> r e n, und bittet euch erst bei
ihm anzusprechen, eh? ihr sonstwo kauft, in.
dem er Überzeugt fühlt daß er euch nicht nur
allein mit Artikeln befriedigen kann, sondern
waS mehr wichtiger ist -mit den Preißen
seine Güter sind gleichfalls alle warrantirt.

Ha»S-, Sack Uhren »nd Jewelieren wer-
den geschwind »nd auf die kürzeste Anzeige
reparirt, und dafnr gut gestanden.

Er fühlt dankbar f»r die bereits erhaltene
U»terst»lz»nq, und hofft durch pünktliche Auf-
merksamkeit seiner Geschäfte, und eiu Ver-
langen alle zu befriedigen die bei ihm anru-
fe», eine liberale Kundschaft fernelhin zu er-
halte».
Oclober 18. ngbv

' Laßt die Werke sich selbst prüfen."

Wunden können geheilt
werden?

Alle entzünden«? Wunde» können geheilt
werden, als : Bi?nnung, V?rbrühuug, G?-
schwulst?. Schnitt?, Frostbnil?, Ueb?rhitz»u-
g?u, auf>prittg?ud? Händ?, weh? Lippe», v?r-
bruht? Kopfe, Salzfluß, Reihlauf, weh? Au-
gen und Gesicht, Ausfahrung der Haut, feu-
rige NheumatiSm, Biß giftiger oder andern
Thieren -kurz, jede Art Wund?n könn?n g?-
h?ilt w?rd?u durch
Tousey's Universal Salbe, oder Mei-

ster von Sclnnerzen.
Diese Salbe wird einige Wunde oder Un-

päßlichlichkeit heilen, gleichviel ob sie äusser-
lich oder iuucrlich, die nur durch irgend eine

Salbe oder Linement geheilt werden kann
Sie ist die beste Linderung von Schmerzen
die jemals au den menschlichen Körper ge-
than wurde. Man kann sich immer darauf
verlaßen, daß sie alle äusserlich? Entzündun-
gen wegräunit od?r lind?rt; ihre heilende
Eigenschaften sind völlig vollkommen; eS ist
eiu wissenschaftlicher Compound, dessen Ba-
sis von dem ersten Ckemisteu in Amerika her-
rührt. Aerzte, die mit ihren Jngredienten
bekannt sind, empfehlen sie allgemein, und
die vörderste» Leute in der Gemeinheit hal-
ten dieselbe in ihren Familien als ein zuver-
läßi >eS Mittel für alle Arten Wnnden und
äußerliche» Beschwerden. ES ist die wohl-
feilst? Salb?, ?und in d?r Zusamm?iisey»ng
ihrer Jugrediente» wurde die größte Vorsicht
angewendet. -

Die Idee unempfindlichen Schweiß zu be-
fördern durch Verstopfung der Schweißlöcher
der Haut mit fettig zusammengesetzten Mi
schungen, ist wirklich lächerlich. Innerliche
Krankheiten können niemals auf diese Weise
geheilt werden ; eine Salbe kann nnr allein
äusserlich? Krankheiten kuriren, Tousey'S
Salbe, oder Meister von Schmerzen, ist die
sickerst? und vollkommenste die jemals zube-
reitet wurde ; Sie kurirt jede Art Wunden,
oder äusserlich? Schaden, die nur duich eine
Aiissenanwendung zu heilen sind. Für die
Linderung der Schmerzen bei obenangesnkr
>en Beschwerden, hat sie ihres Kleichen nicht

Um geschwind, leicht und wn klich O.»?ttch-
»»gen. Verrenkungen, feurige RheumatiSm,
alte Wunden, Schnitte, steife («lieber, P. cke»
im Gesicht, AlU'fahrmig der Haut, Biß von
Zhieren, ,c. zu heile», feblt sie niemals
Hnr die mißerableu Gefühle, durch den Son-
nenbrand im warmen Wetter verursacht, ist
sie ein unfehlbares Mittel;kurzum für alle
Arte» Wunden und Beschwerden gegen wel
che ein solcher Artikel gebraucht wird, steht
sie vorzugsweise als uiefthlend u. erprobt da
kaufende haben dieselbe bereits mit Erfolg
gebräucht, »nd geben ihr das beste Lob Sei
gewin» die öffentliche Gunst mit einer Schnei
l'gkeit, die der die,»vor medizinischen Ge-
schichte unbekannt ist. Alle die sie gebrau-
chen, emvfeblen dieselbe.

Auf jeder Bor vo» Tonsey'S echter ll"i i
versa! Sakbe, oder Meister von Schmerjen,
beendet sich der Name vi?» S. Tonsey, mit
lchwarzem Dinle auswendig auf dem lim
schlafe. Kaufe keine Bor o'ine sie hat diese
Überschrift Preis 2', C?n'S die Bor, ode,
5 Boren fnr I ! Haler.

Zu babe» .i S !o»sey, Syrakus?, N
?), und bei seinen Agenten Ludwig Schmidt
»nd Co, Allentaun.
)»n> I, >847. na II

Wird verlangt.
Der Unlers-briebene in Allentaun zeig,

hiermit an, biß er willens ist 10» Klafter
hol, »» Austausch fnr C> der-Waaren aiii»
nehmen, wrfnr er den gangbaren Mark,- !
preiß erlauben wird.

lol'i, Cele. I
Oclober ??. >

Verschwiegenheit
Der schreckliche Husten ? die Lungen

sind in Gefabr, die Werke des Zer-
störers haben augcfangen, der Hu-
sten der Auszehrung hat darin die
Todesstilnine.
Bist tu Mutter? Dein liebes Kind nnd

irdische Freude hat vielleicht jetzt eine gefähr-
liche Verkalkung?seine Blaßheit verräth den
Halt welchen diese Krankheit genommen hat

! ?sein TodeShnsten durchstecht deine Seele. >

! Junge Leute, die eben daS Leben betreten,
j haben öfters eine Krankheit die ihre schöne

i zukiinfiige Aussichten verdunkeln ; der hec-
j tische Husten und schwache Glieder verrathen

i den Verlust der Hoffnung, aber verzweifle
! nicht. Eine Lindernug ist zu finden welche

die verwundete Lungen heilen wird, sie ist
Shermau's allbcilender Balsam.
Mrß. Altree, die Gattin von William H.

Altree, Eiq. wurde als unheilbar aufgege-
den von Doktor Sewall von Wafchingtou,

i Doktoren Roe nnv McClcllan von Philadel-phia, Doktoren Roe ?nd Molt von Neuyork.

I Jdre Freunde dachten alle daß sie sterben
müsse. Sie hatte jedes Auschen der Aus-
zehrung, und wurde so von ihren Aerzten er-
klärt?Sherman'S Balsam wurde gegeben

! und hat sie kurirt
Frau Garrabrantz, von Bnlls Ferr», wnr- s

! de ebenfalls von der Auszehrung durch bie, j
se» Balsam geheilt, nachdem alle andere Mit i

i tel ihr Linderniig versagt hatten ; sie war !
! zum blose» Skelei rediizirt. Doktor A C Ca

i stle, Zahnarzt, 211 Broadway, war A»qen- i
,e»ge in vielen Fällen wo andere Medizinen j
fehlsclilitgen, aber der Baliam operirte gleich!
einer Zauberkraft Doktor C war ebenfalls
Augeujeuge von deren wundervollen Wir !
kungen bei der Heilnnq von Asthma, welche i
niemals fehlt ; Blutspeieu, so schreckhaft es
auch ist, kann dnrch diesen Balsam gänzlich
geheilt werden. Die zerrissene Blutgefässe
werde» kurirt und die Lunge wieder gesund
gemacht

Elirw Henry Jones, 108 achte Avenue,
wurde kurirt von Husten »nd katarrhalische»
Leidenschaft von sii Jahren Dauer. Die er-
ste Dosis verschaffte ihm mehr Liuderuug als
alle übrige Medizinen die er jemals geuom-1

! nie» hat. Doktor L. I. Beals, Ist Delaucy
Ltraße, gab ?S einer Schwesterin die an der i

j Auszehrung lilt, und einer andern die mit
! Asthma behaflrt war. In beiden Fällen war

der Erfolg geschwind, »nd gab ihnen wieder
angenehme Gesnndl'eit.

Fran Lucretia <>Z Christie Straße, >
lilt an Asthma 4'2 fahren. Sherman'S Bil
sam hat sie auf einmal hergestellt, und ist im

! Stande jede» Angriff durch eine zeitige Au- !
Wendung dieser Medizin al',»halten. Tie
seö ist wahrlich das große Mittel für Husten,
Verkältungeu, Blutspeieu, Leberbeschwerdeu,
und allen Krankheiten deS HalseS, und eben
für Asthma und Auszehrung

Preis 25 Cents und 51 per Bottel.
Dr. Shermau's Husten- »nd Wurm Lo

zenges, und Armen Mann'S Pflaster wird
wie oben verkauft. Doktor Sherman'S Of>

! fiS ist IttliNaussau Straße, Neuyork

I obige Medizinen sind im Buch
stohr von R Giith und Co. zu haben.

Juni IS, >847. nql)

Der gröstte und woblseilste Steck gol->
denen und silbernen

Tasche n-U h r e n

Goldene Ketten, Brnstnadeln, Fingeprin?
ge, Odrringe, »nd Jnwelenwaaren von je-
der Qualität und Benennung, an den nie-
drigsten Phn.idelphia nndNr» Yorker Prei-sen ; goldne nnd silberne Lever, Lepines, und
Quartier Sackuhreu, nocti wohlfeiler als die
obiaen Ein Anspruch ist hinreichend um
Käufer zu überzeuge«, daß dies der Ort ist,
gm? und wohlseile Aitikel zu bekomme» Alle
Guter werden has zu sein fürwas sie verkauft werden Bestellungen aus
dem Lande werden pünktlich besorgt. Utes
GotHl-uud Silber wird für baar im
Attsiansch fnr Waaren angenommen Jede!
Art Taschenuhren werden reparirt und
rantirt genau Zeit zu halten

N. L J<> habe eine splendide goldne
Seenndeu Taschenuhr, um beim Pferdetrot
te» tc die Zeit z» halten. Ebenfalls; ver-!
goldeie »no galvanisirte Taschenuhr,
Händler, nnd alle ander» in mein Fach ge-
hörige Guter, au Lew iG, LWS r» >i> » s'
wohlfeilen Uhren- und Juwelier Handlung
No 413-Marktstraße, obeihald der llten.
Nordseite, Philadelphia.
Juni IZ. nglJ

William Web(L und Co
Papier- und MtGpen Waarenlag^l?

Zeigen Publikum hier-
mit an, daß sie ein vollständiges
und großes Assortiment Oruck , Stl'reib-iiud
Bries P.ipier auf Hand h wie auch har
te Waaren, Tuch Umschläge untsPackparier,
Einbinde,s', Bonuetbor, Trunk und Bonnel
Boards, Bleachiiig - Salts, Gelting, Alni»
Tweiu, Lumpen, :c. Papier wiid anf Be
stelluiig gemacht, und der höchste Preiß sin
Lumve» bezahlt

Aufirä,e vom Laude für einige» d?r obi
gen Artikel, wird man vüiikllich besorge» :

»nd solche die obige Artikel wohlfeil z» kau
fen wülische», würden an beste» erst bei ih
nen anspre»l-en ehe sie sonstwo kaufen.
Mai 4. ?qIJ

Drucker - Arbeit.
Alle Arte» trucker-Aibeit wird iu diese,

Druckerei zu den allermediigsten Preisen, naus die kürzeste Anzeige verrichiet.

! Alk'ntann Hut Fabrik,
In der Hamilton Straße, einige Thü-

ren unterhalb Wilson's Druckerei,
woselbst man beständig eine Auswahl allcrle
Hüten aiitreffcn kann, so wie

Für-, Rusfla-, Biever-
und Woll - Hüten nach

M den neuesten Moden und
aus den besten Mareria-

schön verfertigt,
welche der Unterzeichnete gedenkt, an den bil»
ligsten Preisen abzusetzend

Kaufleute »nd Andere, die beim Großen
kaufen, werden es zu ihrem Vortheil fiuten,
bei ihm anzurufen »nd seine Waaren, die er
neulich von Philadelphia »,id Neuyork erhal-
ten hat, in Augkttschein zn nehmen.

Er ist dankbar für bisher bereits genossene
Kundschaft und hofft durch pünktliche Bel.ie»
nung und billigePreisen, eine Fortdauer des-
selben zu genießen.

Jacob D. Boas.
Allentaun, Juli 30. rqbv

Es fehlt niemals !

Dr. Lulleu's indianisches Kräuter
Panacea.

Personen geplagt mit Scrofula, KingS-E«
j vil, Cancer, ErystpelaS, alten Wunden, Ul-
i eerS, oder irgend eine Krankheit die durch die
! Il'ireiiiigkeit des BlulS entsteht, sollten nicht

j fehle» Nachstehendes zu lesen.
Leset! Leset! Leset?

Die Unterzeichnete haben Herrn Isaak
Brooks, jr., in der Marktstraße, Phila-
delphja besucht, und geben seine Lage als ei-

! ne der merkwürdigsten an, die je erhört wurde.
Seiue Krankheit war Scrofu t a, und

! er l'atie denselben schon 1? Jahre geh.bt.?
j Sein Gaumen, Nase,Oberlipve und der Deck-

el des rechten Alices sind dadurch zr,stört
worden. Kurz feine Lage ist nicht zu beschrei-
ben.

Am I4ten Januar, IB4i>, begann er Dr.
Fullens Paiiacea zu uel'iiien, welches die
Krankheit in einigen ?aqen hemmte, und seit

j jener wurde es mit jedem Tage un»»ter-
brocheu besser Neues fleisch hat die Stelle

I der Narben ringe»oinmrn, »nd seineGesund-
l'kit ist wieder hergestellt.

Hier folgen die Namen von 4? respektab-
len Bürger, deren Namen wir aber derLänge
nach nicht geben können. Darunter bemerk-
ten wir folgende, die ziemlich allgemein in
Lecha iKannly bekannt sind: E, W Earr,
No 44» Nord Vierte Str'ße, Philadelphia,
L- A Wollenweber, Herausgeber des Phi-
ladelphia Oemocraten, F P SellerS, Her-
ausgeber der "Olive Brauch" zu DoyleS-
tauu, und viele andere Namen, die, wenn
man bei den Agenten anruft, gerne und wit»
llst gezeigt werden.

Eine Anzahl Certificate von andern Fällen
sind ebenfalls bei den Agenten einzusehen

Nicht ein einiiger Versuch w >rde noch bis-
her mit diesem Panaeea an obigen Krankhei-
len gemacht was nicht geholfen hat Sehr
viele Patienten gebrauchen diese Medi,iu jetzt,
und alle sind auf dem Wege der Besserung.

Diese vortreffliche Medizin ist beifolgenden
Agenten zu erhalten.

N (Hiitb lind Co., Mentaun,
Peter Pomp, Easton.
I. P. Loinberr, Neading.

?rceml'kr l. ngi)

A. ll M nttc r.
Eine Wohltl'.>t siir Mnttcr »nd ilirc Kinder ?fol- .

chcs me>icii Zvurni jejcngcs wahrlich

> jcdcn d.is Herl MitFrciidc crfttllcn irrnn sie
Anennrigung einer feichcii Wel,III).,» rcrnimmr.

> sliiihs nur aljcizi ist dic Anbercitung f»r Wiiruiee >?ul,

ic>^>eListen uuch schluiim.^
jezenAc« turiren Xerfwch in fnufMiiiutcn, u. rnt

jtr.impf. Dr« .iriiic» M.inqc> Pil.Utcr ist ausscr
Zweiftl
raetien alle» leidenden ,

ler» ."i,»irennn. wissrnd d.iss M
nicht gllt>»scht werden. .

Die edige Medizinen sind im
kZP u r h und in AUciit.>un in h.,bcn.
'Juni!Z2. nqlZ -

Kein» Ktt», kein» N<zlil,innq.
Tr E u ll e ii ' S Indianisches Kräuter-

versichert ,n heilen, oder das Geld
wieder zurück erü.itiri werde» Diese

Medizin ist zubereitet an? eiin m indiaiiiKdem
Rezept, welches von einem Indianer im fer-
nen Westen an großen Kostender hallen wur-
de Solche die mit de» Indianer bekannt
waren, wissen, daß sie die Lnstseuche
könne» »iid wirklich thu», ohne die Verwalt-
ttina von Merkur, Balsam, oder soust irqend
eliva'Z der Art. Oie Leidende» haben jetzt

r«vk Gelegenheit kurirt werde»
ohiie die Gefahr von Merkur oder widrigen

> Gebrauet, von Balsam. Diese Medizin ist
dem Geschmack angenehm, und läßt keinen
Geruch des Athems zuiiick.

schätzbare Medizin
in dem Buchstolir von R Guih iiud Co. in
.'ill'Utaun.
Marz 2. 18 i7. nglJ

Dr. Swaynes
Compound ilild Erlract

von Tar-villen.
eine leicht purgirende Medizin, die von kei-
ner andern übertroffen wird, um Geschwüre
>u vertreibe», und den Magen »nd das Blut
vollständig zu reiiii.,en?Verfertiat nur von
Dr Swayue und Söhne, nordwestliches Ecke
der Bten und Räce Straßen zu Philadelphia,
soeben erhalten undDi verknifen bei

R. Gtttb Ukid Co., Agenten.
VI.N I ngbv


